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A N FRA G E 

der Abgeordneten Dr. Pilz, Wabl und Freunde 

an den Bundesminister für Auswärtige Angelegenheiten 

betreffend Kontakte und Zusammentreffen österreichischer 
Repräsentanten mit Waffenhändlern, Drogenhändlern und Terroristen 

"Der syrische Waffenhändler Mundhir el-Kassar gilt unter Kripoer­
mittlern als geheimnisvoller Drahtzieher bei Kanonenschmuggel, Dro~ 
gengeschäften und terroristischen Aktionen. SIcherheitsexperten 
halten ihn für einen der gefährlichsten Männer der Welt. Der Mann 
verfügt über beste Beziehungen zu Politikern in spanien, Frankreich 
und Österreich" - so ein zitat aus dem Nachrichtenmagazin "Der 
Spiegel". 
Erst jüngste Meldungen berichten von verschiedensten Zusammenkünften 
österreichischer Repräsentanten mit Personen aus dem oben genannten 
Umfeld. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher folgende 

A n fra 9 e 

1. Welche Kontakte und welche Zusammenkünfte hat es von seiten Ihres 
Amtes mit folgenden Personen seit 1980 gegeben: 
Mundhir el-Kassar 
Ghassan el-Kassar 
Heithan el-Kassar 
Kaschoggi 
Abd el-Ghassul 
Jorge Luis Ochoa 
Abu el-Abbas 
Georges Habasch 
Carlos 
Abu Nidal 
Hadji Dai 

2. Hat es ein Treffen des ehemaligen Außenministers Gratz mit Abu 
Nidal in Tunesien gegeben? 
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3. Wenn es so ein Treffen mit Abu Nidal gegeben hat, was war der Grund 
eines solchen Treffens? 

4. Sind alle Treffen von Regierungsmitgliedern und offiziellen Re­
präsentanten protokollarisch dokumentiert? 

5. Sind alle Protokolle sicher aufbewahrt? 
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